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Politiſche Ueberſicht

Zu der Sendung des Generals von Los nach Rom
und über angebliche Anerbietungen der Reichsregierung an
den Batikan wird uns geſchrieben

Berlin 30 Jan Orig Ber Gegenüber Dementirungen
einiger Blätter in Sachen der Reiſe des Generals von

Los nach Rom ſind wir aus der Umgebung des Generals
ſelbſt in den Stand geſetzt mitzutheilen daß Herr von Los
mit ſeiner Miſſion an den päpſtlichen Hof nach Rom bereits
unterwegs iſt und inzwiſchen dort eingetroffen ſein dürfte
Das ihm mitgegebene Mandat iſt kein beſonders geheimniß
volles indem es ſich einfach darum handelt auf dem Umwege
durch den Papſt das Centrum für die Militärvorlage
zu gewinnen und als Gegengabe die Erneuerung eines
dem Zedlitz ſchen analogen Volksſchulgeſetz Entwurfes
anzubieten Ob trotz der Einfachheit der Anerbietung der
beabſichtigte Effekt erreicht werden wird iſt eine andere Frage
Jedenfalls aber iſt der General von Los ein geſchickt gewählter
Unterhändler

Wir geben die Meldung wie wir ſie erhalten Jrgendwelche
Bürgſchaft möchten wir nicht für ſie übernehmen

Der ſchon in unſerer heutigen MorgenAusgabe erwähnte
Trinkſpruch des Generals Grafen Walderſee hat ein
eigenartiges Jntereſſe Bisher galt der Graf allgemein als
ein Gegner der Militärvorlage des Grafen Caprivi und als
ein beſonders eifriger Verfechter der Aufrechterhaltung der

dreijährigen Dienſtzeit bei der Jnfanterie und ebenſo bezog
man wohl mit Recht die Worte des Kaiſers in ſeiner
Neujahrsanſprache an die Generäle in der er ſich nachdrück
lichſt gegen die Gegner der Vorlage in Generalsuniform
wandte auf dieſen General Sei es nun daß die Worte des
Kaiſers dieſen Umſchwung der Geſinnung bei dem Grafen
Walderſee bewirkt haben oder ſei es daß andere
Gründe für ſeinen r e e den Ausſchlag gaben
kurz dieſer Wechſel iſt durchaus beachtenswerth Dieſer An

ſicht iſt auch die Nordd Allgem Ztg denn ſie findet den
Trinkſpruch wichtig genug um ihn faſt in ſeinem ganzen
Wortlaute abzudrucken Dem genannten Blatte folgen wir in
dem Nachdrucke der folgenden Stellen

Meine Herren Als ich im vorigen Jahre an dieſer ſelben
Stelle die Ehre hatte zu Jhnen zu ſprechen verſuchte ich aus
zuführen wie die Schleswig Holſteiner nach manchen Wand
lungen allmälig ſo weit gekommen ſind ſich unter dem preu
ßiſchen Scepter wohl zu fühlen und daß es von der Königsau
bis Altona keinen deutſch Redenden mehr giebt der nicht mit
Stolz und mit Zuverſicht ſeine Zugehörigkeit zum preußiſchen
und deutſchen Vaterlande prieſe Die e
haben harte Köpfe und ſie beugen ſich nicht leicht haben ſie
aber einmart Vertrauen gefaßt ſo halten ſie
mit Zähigkeit feſt Die ſchönſte Zierde des Mannes die
echt deutſche Tugend die Treue iſt der Grundzug des Cha
rakters des SchleswigHolſteiners und hieran möchte ich an
knüpfen Die wahre Treue kann ſich nur bewähren wenn
ſie auf die Probe geſtellt wird wenn ernſte Zeiten kom
men Man ſagt nun wir lebten in ſolchen Zeiten und
ſtänden in ſchwerer Kriſis Forderungen die des Kaiſers
und Königs Majeſtät in Seiner landesväterlichen Fürſorge in
Erfüllung Seiner heiligen Pflichten als Deutſcher Kaiſer und
Schirmberr des Reiches auf Grund reiflicher Abwägungen aller
Verhältniſſe und des Rathes erfahrener Männer an die
Nation geſtellt hat zum alleinigen Zwecke dem Deutſchen
Reiche die in ſchweren Kämpfen und durch Ströme von Blut
erworbenen Güter und vor allem den Frieden zu erhalten
ſtoßen auf Widerſtand Jch gebe mich der Hoſſnung hin daß
wir dieſe Kriſis überwinden ich weiß wir werden es wenn
alle ſo treu zum Kaiſer halten wie ſeine Schleswig Holſteiner

Kein Tag iſt wohl geeigneter als der heutige ſich im
Geiſte dem Kaiſer zu nahen mit dem Wunſche daß es dem

Allmächtigen gefallen möge Sr Majeſtät ein glückliches und
erfolgreiches Jahr zu beſcheiden indem es Jhm gelingen möge
mit Kraft und Weisheit mit friſchem Muth und
ſtarkem Arm das begonnene große Werk zu
fördern und glücklich zu Ende zu führen Laſſen
Sie uns den Gefühlen die uns gemeinſam beſeelen Ausdruckgeben mit dem Rufe Unſer Allergnädigſter Kaiſer Wilhelm II
er lebe hoch Nochmals und für immer hoch

Rechnet ſich Graf Walderſee jetzt ſelbſt zu den SchleswigHolſteinern und der ganze Sinn ſeines Trinkſpruches läßt

darauf ſchließen ſo gen er damit geſagt daß auch er
nunmehr Vertrauen gefaßt habe und mit Zähigkeit daran
feſthalten wolle

Die handelspolitiſche Debatte im Reichstage hat die erſte
amtliche Erklärung über die Handelsvertrags Verhandlungen
mit Rußland gebracht Staatsſekretär von Marſchali
erklärte daß Beſprechungen mit Rußland im Gange ſind die
den Zweck verfolgen eine handelspolitiſche Verſtändigung
u beiden Staaten anzubahnen Wenn nichts weiter als
ieſe Thatſache mitgetheilt worden wäre ſo würde dieſer Mit

theilung eine beſondere Wichtigkeit nicht beizulegen ſein Aber
der Staatsſekretär theilte auch mit daß die Reichsregierung
bereit ſei Rußland gegen angemeſſene Konzeſſionen den gegen
wärtigen deutſchen Konventionaltarif zuzugeſtehen Er fügte
hinzu daß die Reichsregierung aber weiter nichts zugeſtehen
wolle und die Agrarier können hieraus die Verſicherung ent
nehmen daß weitere Herabſetzungen der Schutzzölle auf land
wirthſchaftliche Erzeugniſſe nicht in Frage kommen ſollen
Aber dieſe Verſicherung wird ſie keinesfalls über die Thatſache d
ſeeee daß die durch die bisherigen Handelsverträge

r e vor allem die Exmäßigungen
der Getreide und Holzzölle demnächſt auch auf die ru ſiſchen
Erzeugniſſe werden Anwendun inden können Derden die Agrarier erſim preußiſchen Abgeordnetenhauſe mit
rückſichtsloſer Heftigkeit unternommen hatte doch vor allem
den Zweck das Zuſtandekommen eines Vertrages mit Ruß

Abend Ausgabe

Saale Zeinn
Siebennndzwanzigſter Jahrgaug

land wenn irgend möglich zu vereiteln durch welchen auchruſſiſches Getreide und ruſiſches Holz künftig die Meiſt

begünſtigung genießen Jm Abgeordnetenhauſe hat es an der
nöthigen Abwehr dieſes Vorſtoßes durch die Regierung nur
allzu ſehr gefehlt Aber dieſe Verſäumniß iſt dadurch wieder
ut gemacht worden daß nunmehr im Reichstage der in dieſer
rage kompetente Vertreter der Reichsregierung eine Haltung

einnahm welche bewies daß man ſich wenigſtens durch ſolche
agrariſche Angriffe in dem Streben nach friedlichen handels
politiſchen Verhältniſſen auch zu dem ruſſiſchen Reiche
nicht irre machen laſſen werde Mit vollem Rechte durfte
auch der Staatsſekretär ebenſo wie es von freihändleriſcher
Seite geſchehen war die Ueberzeugung ausſprechen daß
wenn ein zweckmäßiges Abkommen mit Rußland zu verein
baren ſei daſſelbe mit Sicherheit eine Mehrheit im Reichstage
finden werde ja wenn

Wie die konſervative Schleſ Morgenztg aus dem Wahl
kreiſe Liegnitz berichtet iſt der Beſchluß des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes des dortigen konſervativen Vereins einen eigenen
konſervativen Kandidaten aufzuſtellen mit 19 gegen
13 Stimmen alſo gegen eine ſtarke Minderheit zuſtande
gekommen Dieſe Minderheit zieht dem genannten Blatte zu
folge vor aus taktiſchen Gründen gleich im erſten Wahl
gange für den antiſemitiſchen Kandidaten einzutreten Das
konſervative Blatt erinnert daran daß der antiſemitiſche
Kandidat Herr Hertwig das allgemeine gleiche
Wahlrecht für die Landtagswahlen verlangt habe
und fragt Wollen ſich die dortigen Konſervativen auch damit
einverſtanden erklären und ebenſo mit der Verwerfung der
Militärvorlage Inzwiſchen iſt in einer großen Wähler
verſammlung in Liegnitz Stadtverordneter Jungfer als frei
ſinniger Kandidat endgiltig aufgeſtellt worden

Mit der Siegeszuverſicht der ungariſchen Regierung in
Sachen der Einführung der Civilehe dürfte es lange nicht ſo
gut beſtellt ſein wie offiziöſe Meldungen aus Budapeſt noch
vor wenigen Wochen glauben machen wollten Am letzten
Sonnabend berichteten wir von dem Austritte einiger es
waren ihrer vier Mitglieder der liberalen Regierungspartei
aus derſelben weil ſie den Feldzug des Kabinets Wekerle
für die Civilehe nicht mitmachen wollen und außerdem ſcheint
die Zahl derjenigen Mitglieder des ungariſchen Abgeordneten
hauſes die die gleiche Bahn zu wandeln geneigt ſind nicht
gering zu ſein Meldungen aus ſonſt gut unterrichteter
budapeſter Quelle berichten daß außer den aus der liberalen
Partei bereits ausgetretenen Mitgliedern es noch eine nam
hafte Anzahl von Abgeordneten in der liberalen Partei
gebe welche die Civilehe nicht wollen man ſpreche ſogar
von vierzig Mitgliedern doch hoffe man an Stelle dieſer
Abtrünnigen zuverſichtlich für eine liberale Kirchenpolitik von
der äußerſten Linken mindeſtens ebenſo viele Stimmen zu ge
winnen ſo daß der Sieg der Regierung im Unterhauſe
ſicher wäre Die Schwierigkeit der Lage liege aber
nicht hier ſondern bei der Krone und beim Oberhauſe
das ſich s nach der Stimmung des Hofes einrichtet
Auf alle Fälle ſei die Lage der Regierung überaus
ernſt und es ſtehe außer Zweifel daß ihr Fall wenn er
unvermeidlich würde auch den Zerfall der liberalen
Mehrheit und die Bildung einer konſervativen
Regierungspartei herbeiführen würde Nenlich
wollten Meldungen aus Rom ja ſogar ſchon wiſſen die Re
gierung habe auf die Civilehe verzichtet Doch könnte dies
ſelbſt wenn es an dem wäre doch wohl auch nicht geſchehen
ohne daß wenigſtens einige Miniſter des gegenwärtigen
Kabinets andern Männern Platz machten

Die afghaniſche Frage gewinnt an ernſtem Ausſehen und
der Augenblick eines Konfliktes zwiſchen den engliſchen und
afghaniſchen Truppen ſcheint mit der Zeit näher zu rücken
Die Streitkräfte des Emirs welche auch durch einige Hazari
Stämme verſtärkt wurden haben bei Buland e Auf
ſtellung genommen Die anglo indiſche Regierung hat jetzt
die Abſicht die Afghanen zur Räumung der Aufſtellung auf
zufordern und für den Fall daß ſie ſich weigern dem Ver
langen Folge zu geben die afghaniſchen Truppen angreifen
zu laſſen Emir Abdurrhaman ſcheint ſich gleichfalls für
den Ernſtfall vorzubereiten denn er hat in der Nähe von
Schaman ein befeſtigtes Lager errichtet von dem es heißt
daß es ihm als Operationsbaſis dienen ſolle

Deutſches Reich
Vom 1 Jan an ſind der Schleſ W zufolge die Diäten
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und a ertreter etwa verhinderter richterlicher Beamte180 auf 200 M monatlich erhöht worden Kuten von

Von Kundgebungen für und wider die Militä 2lage verzeichnen wir heute ferner die folgenden r vor

Zeitz 29 Jan Orig Ber Jn einer kürzlich hier abgehaltenen ſodialdemotratſſchen Volksverſammlung drei der
Abg Stolle über die Militärvorlage Die Berſanuug
nahm eine Reſolution au in welcher ſie ſich angeſichts der

atſache daß die Militärlaſten einen durchaus volksfeindlichen
Charakter tragen, gegen die Vorlage ausſprach

Den Gipfelpunkt des Gegentheils erreicht eine Petition dier Reichstreue Volksverein in Scene kunde den Reichstag
gerichtet hat Kurz und bündig lautet dieſe Petition wie folgt

aehrn Reichstag bitten die ehrfurchtsvoll Unterzeichnetendringend der Vermehrung des Reichsheeres wie bleſelbe in
der Vorlage des hohen Bundesrathes geplant iſt in vollem

zuſtimmen zu wollen Die Möglichkeit der unſer
Vaterland in vielleicht kurzer Zeit ausgeſetzt iſt einen Krieg
nach zwei Fronten führen zu müſſen findet das deutſche Volt
zu jedem Opfer berett Wir ſtehen nicht an zu erklären daß

d Saale Montag den 30 Jannar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel

g iſt nicht geſtattet

wir gewillt ſind für dieſen Zweck den letzten Mann und
den letzten Groſchen herzugeben

Ein Beſchluß den der Liberale Verein zu Freiburg i B
faßte ſpricht die Hoffnung aus daß es der Reichsregierung und
dem Reichstage gelingen werde unter möglichſter Schonung der
wirthſchaftlichen Kräfte der Nation eine Einigung über die
weſentlichen Grundlagen der Militärvorlage zu erzielen Der
Verein wünſcht eine Löſung bei welcher die unzweifelhaften
Vorzüge der Vorlage erhalten bleiben insbeſondere Verzüngung
a ges und Beſeitigung der bisherigen Ungleichheiten und

ärten

Die zur Reichskaſſe gelangte Jſteinnahme an Zöllen und
Verbrauchsſteuern hat während der erſten drei Viertel des
laufenden Etatsjahres 461,3 Millionen oder 5,7 Millionen
weniger als im gleichen Zeitraum des Vorjahres betragen

Die W ſowohl wie die Mehrzahl der Verbrauchsſteuern weiſen
ein Weniger gegen das Vorjahr auf die Zölle in Höhe von
0,8 Millionen die Verbrauchsabgabe von Branntwein 6,9 Millionen
die Verbrauchsabgabe von 1,9 Millionen, die Tabakſteuer
0,5 und die Salzſteuer nahezu 0,2 Millionen Dem gegenüber
weiſen die Zuckermaterialſteuer ein Mehr von 3,8 Millionen die
Branutweinmaterialſteuer 0,6 Millionen und die Brauſteuer
0,2 Millionen auf Einige von den andern Einnahmequellen
haben gleichfalls ein Weniger erbracht So die Wechſelſtempel
ſteuer ein ſolches von 0,2 und die Börſenſteuer von 3,1 Millionen
Dagegen hat ſich die Einnahme aus der Poſt und Tele
graphenver waltung beträchtlich gegen das Vorjahr gehoben
und zwar um 8,8 Millionen die der Reich Eiſenbahn
verwaltung um 1,3 Millionen

e ä
Halle und Amgegend

Halle den 30 Jan
Von unterrichteter Seite wird uns geſchrieben Der pro

vinzialſächſiſche Städtetag in Erfurt iſt aufgehoben
worden zunächſt infolge eingetretener Krankheit des erſten Re
ferenten Bürgermeiſters Born Magdeburg dann weil man be
fürchtete der Korreferent Bürgermeiſter Dr Schmidt Halle
würde infolge der Cholera in der Provinzial Jrrenanſtalt bei
Nietleben vielleicht auch am Erſcheinen behindert ſein und ſchließ
lich weil die Verhandlungen über die neuen Steuergeſetze im
Abgeordnetenhauſe inzwiſchen ſo weit vorgeſchritten ſind daß die
gleiche Verhandlung im Städtetage faſt gegenſtandslos geworden
iſt Anregung zur Aufhebung hat Magdeburg gegeben Man
hofft aber in Erfurt doch bald den Städtetag dort zu ſehen wenn
auch zu andern Zwecken

An Stelle des Hrn Predigers Winkelmann der die
Leitung des Schleſiſchen Konvikts übernommen hat iſt Hr Diakonus
Gerlach in Loburg zum Pfarrer der hieſigen Straf
anſtalt ernannt worden und wird am 12 Febr durch den
Stadtſuperintendenten in ſein Amt eingeführt werden

Der für Donnerstag d W angeſetzte Vortrag im
Frauenberein fällt aus da Herr Konſiſtorialrath Profeſſor
D Haupt der den Vortrag übernommen hatte dürch Krankheit
verhindert iſt denſelben zu halten

Der Studentiſche Guſtav Adolf Verein hält heute
im Saale des eine Verſammlung in der u a
Hr Profeſſor D Kautzſch über Entſtehung und Weſen des
Guſtav Adolf Vereins ſprechen wird

Die hervorragende Tragödin Klara Ziegler beginnt am
Mittwoch mit der Darſtellung der Grillparzer ſchen
Medea ein zwei Abende umfaſſendes Gaſtſpiel in unſerem

Stadttheater Die ausgezeichnete Künſtlerin erſcheint damit
zum erſten mal vor unſerem halleſchen Publikum Während der
letzten Tage wurde ſie in Leipzig gelegentlich des 25 jährigen
Stadttheater Jubiläums als Jphigenie in ſeltener Weiſe
ausgezeichnet Der gefeierte Gaſt wird auch unſer kunſt
verſtändiges Publikum ungewöhnlich intereſſiren Am Freitag
verabſchiedet ſich die Künſtlerin mit der Darſtellung der
Goethe ſchen Jphigenie

Das am Mittwoch im Stadtſchützenhauſe ſtattfindende
Konzert des ſtudentiſchen Geſangvereins Fridericiana
bringt als Hauptwerke Hakon Jarl v Reinecke und Rhapſodie
aus Goethe s Harzreiſe von Brahms Hakon Jarl zählt zu den
beſten Werken Reinecke s Es behandelt eine Epiſode aus der
früheſten Zeit norwegiſcher Geſchichte Jn der Rhapſodie von
Brahms wirkt beſonders nach der düſtern Schilderung des
Seelenzuſtandes des die tiefſte Einſamkeit Suchenden die Fürbitte
für denſelben Jſt auf deinem Pſalter erhebend

Um dem früh aus ſeinem Wirken abberufenen Dichter
Hans Herrig ein ehrendes Gedächtniß zu ſtiften iſt ein Aus
ſchuß von Männern verſchiedener Orte und Berufsarten zuſammen
getreten der eine Sammlung von Gaben veranſtaltet aus denen
wie ſchon früher erwähnt worden iſt dem Dichter ein Denk
ſtein in ſeiner Vaterſtadt Braunſchweig wo er auch
beſtattet iſt errichtet werden ſoll Herrig s Lutherfeſtſpiel das
im Jahre 1888 unter großem Beifalle auch in Halle aufgeführt
und am 31 Oktober auch in Wittenberg vor dem Kaiſer
dargeſtellt wurde kann als nationale That gelten und ſichert
dem Dichter eine dankbare Anerkennung im ganzen evangeliſchen
Deutſchland Möchte dieſe Dankbarkeit auch in der Spend ung
von Gaben zum Ausdrucke kommen die Hr Sup D Förſter
der den Aufruf mit unterzeichnet hat gern in Empfang nehmen
will Auch iſt unſere Expedition zur Annahme von Beiträgen
für den gedachten Zweck bereit Ueber das Ergebniß der Samm
lung wird Bericht erſtattet werden

In dem demnächſt beginnenden Schwurgericht wird den
Vorſitz nicht wie irrthümlich bemerkt worden iſt rrath Weinmann ſondern Hr Landgerichtsrath Mukertt
ühren

Um auf der Welt Ausſtellung zu Chicag o eine Anſchauung
vom Unterrichtsbetrieb preußiſcher Realgymnaſien
u geben iſt wie eine größere Reihe anderer Schulen auch das
kealgymnaſium der Francke ſchen Stiftungen mit der

Einſendung 1 von je 9 Heften jeder ſeiner Klaſſen aus den
weſentlichen Unterrichtsfächern 2 ſeiner Schulprogramme aus
den letzten 5 Jahren und 9 ſeiner ſchriftlichen Äbilurienten
Arbeiten von Oſtern 1892 beauftragt

Der Halleſche Turnverein nahm in ſeiner Haupk
verſammlung am Sonnabend zunächſt den Jahresbericht entgegen
der ein weiteres Wachſen des Vereins zeigt Der Verein zählt
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nwärtig 185 Vereinsangehörige und beſitzt einen Baarbeſtand
020 B Zu Vertretern des Vereines auf dem am 12 Febr

jer ſtattfindenden Gauturntage des NordoſtthüringerTür aus wurden die Mitglieder Teinre Kröber
Klinz A Herrmann O Thielicke R Huth und
Weifer gewählt Für den Gauturntag wurden verſchiedene
Anträge auf Aenderung der Gauſatzungen geſtellt Auch der
Turnverein Ule hielt am Sonnabend ſeine Hauptverſamm
lung und wählte u a ebenfalls Abgeordnete zum Gauturntage
Die hieſigen dem Kreiſe XIII Thüringen angehörenden Turn
vereine wünſchen die Uebernahme des Kreisturnfeſtes im
Jahre 1895 und werden einen darauf gerichteten Antrag beim
Kreisgusſchuſſe einreichen Nach dem Jahresberichte des Turn
vereins Frieſen haben im vorigen Jahre im Durchſchnitt
pro Abend rund 40 Turner gegen 27 im Vorjahre geturnt Preiſe
wurden erworben 2 beim Kreisturnfeſte 3 beim Gauturnfeſte und
2 beim Turnfeſte in Schkeuditz Der Verein zählt jetzt rund 100
Vereinsangehörige darunter 76 ſteuernde Zu Vorturnern
wurden gewählt H Köhler und C Schade Das Vermögen
des Vereins beträgt etwa 2000 M

Jm Walhallatheater ſchließt morgeen der gegenwärtige
Spielplan

Arf Sem Bathskellerneubau kam am Sonnabend
nach Feierabend ein Steinbildhauer erheblich z Schaden in
dem er infolge Ausgleitens auf der Wendeltreppe des Mittel
baues aus der Höhe von zwei Stockwerken herabſtürzte Der
Unfall war da die übrigen Leute den Bau bereits verlaſſen
hatten nicht bemerkt worden und es waren bereits mehrere
Stunden verfloſſen ehe der Verunglückte wieder zum Bewußtſein
kam Er wurde darauf von dem Wächter des Grundſtückes zur
Polizeiwache und von dort nach der königl Klinik gebracht
9 wurden außer mehrfachen geringfügigern Verletzungen des

eſichts erhebliche Verwundungen am Kopfe nebſt Abtrennung
der Kopfhaut feſtgeſtellt doch iſt Gefahr für das Leben des Ver
letzten nicht vorhanden

Durch Schiffer wurde am Sonnabend die Leiche einer
ältern Frau aus der Schifferſagle gezogen Die Verſtorbene iſt
die in der Sophienſtraße wohnhaſt geweſene Wittwe B Es
liegt unzweiſelhaft Selbſtmord vor doch iſt über die Veranlaſſung
dazu nichts bekannt

Jn der Nacht zum Sonntag gegen 312 Uhr früb wurden
in der Merſeburgerſtraße 4 Männer aufgehalten
die auf einem Schlitten etwa 8 Centner geſtohlene Kar
toffeln fortſchafften Beim Erſcheinen eines Polizeibeamten
ergriffen die Leute unter Zurücklaſſung des Schlittens und der
Kartoffeln die Flucht Sie entkamen ohne erkannt zu werden

StadtTheater
Lohengrin

Große romantiſche Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Gaſtſpiel von Theodor Görner
Da das Engagement des Herrn Keller an das Hoftheater zu

Dresden Thatſache geworden iſt war die Theaterdirektion be
müht für das Rollenfach des genannten Künſtlers einen geeigneten
Erſatz unſerem Publikum ſchon jetzt zu bieten Jch meine daß
die Berufung des Herrn Görner vom Hoftheater zu Altenburg
nach ſeiner geſtrigen Leiſtung als König Heinrich in Wagners
Lohengrin gutzuheißen wäre Zwar

infolge der hohen Lage der Partie die Auskunft über den Um
ſang ſeiner Stimme nach der Tiefe hin ſchuldig Aber was er
bot war ſehr beachtenswerth und ſo gut muſikaliſch daß er Herrn
Keller geſtern vollſtändig zu erſetzen vermochte Die Stimme iſt
auſcheinend keine von jenen pompöſen ſerieuſen Bäſſen welche
mit elementarer Gewalt unſern Gehörſinn gefangen nehmen
Das Organ iſt ſchlank geſchmeidig namentlich in der Höhe ſehr
ergiebig dabei von jenem ſauftern Wohlklange den wir oft bei
lyriſchen Baritonſängern antreffen Was die Leiſtung des Hrn
Görner ſehr ſympathiſch machte das war die echt künſtleriſche
Eintheilung des Athems ein ſinnvolles Zuſammenhalten der
zuſammengehörigen Worte im Satze mit einem Worte eine
lobenswerthe Art der Phraſirung Jn etwas erinnerte er in
dieſem Vorzuge an unſern trefflichen Heldentenor der be
konntlich ein Meiſter der Phraſirung iſt Die äußere
Erſcheinung des Herrn Görner iſt machtvoll alſo
wohl geeignet für das Nellenfach des tiefen Baſſes
Wenn Hr Görner in einer eigentlich tiefen Rolle wiedie des Saraſtro oder Marcel ſeine Begabung in ähnlicher Weiſe
zur Geltung z ringen vermag wie geſtern ſo können wir mit
ſeinem Engagement wohl zufrieden ſein Die Aufführung wurde
in der übrigen Beſetzung ſchon beſprochen kaum aber war
dem Publikum Hr Kaula als Heerrufer bekannt Jch geſtehe
durch den geſchätzten Künſtler eine merkwürdige Ueberraſchung
einpfangen zu haben Hr Kaula blieb der ſchwierigen Partie
nicht nur nichts ſchuldig ſondern erfaßte ſie auch mit weit mehr
ſimmlicher Kraft und mit großer darſtelleriſcher Energie
Vielleicht ging er in letzter Beziehung ein wenig zu weit
denn ſeine gebieteriſchen Kommandos für die Signalbläſer machten
einen ſehr modern militäriſchen Eindruck Hr Caliga ſang in
beſter ſtimmlicher Dispoſition mit weihevollem Ausdruck und ſehr
ſchöner Darſtellung den Lohengrin Offenbar indisponirt war
Frl Neumann ſehr ſchwungvoll ſang aber Hr Bachmann
der ſeine Telramund Darſtellung in erfreulichſter Weiſe vervoll

t b Die Siätte der Aufführung war wen das Ver
ſenſt des Hrn Kavellmeiſter Reich dem die Soliſten zit

großem Verſtändniß folgten Die Jnſcenirung war ſehr ſchön
der Chor vermochte ſeiner ſchwierigen Aufgabe jetzt beſſer gerecht

zu werden als früher M Krauſe
Die Cholera Epidemie

Zur Beſſerung der ſanitären Verhältniſſe der
Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben werden gegen
wärtig die Abwäſſer der Rieſelfelder durch einen neu
hergeſtellten gegen a e gen geſchüten Sraben auf

a wagen der üm den Brunnen des Anſtalts Waſſer
werkes herumführt und unterhalb deſſelben in die Saale
mündet Dadurch wird die Gefahr beſeitigt daß inſizirte Ab
flüſſe aus der Anſtalt wieder in dieſelbe zurückgepnmpt werden
Seit Sonnabend hat man auch mit verhältnißmäßig zahlreichen
kUirbeilskräften die Ausſchachtung eines neuen erheblich
weiter flußbergwärts von der Rieſelfelder Entwäſſernng gelegenen
Brunnens begonnen Sofort nach Jnbetriebſtellung des neuen
würde der alte Brunnen geſchloſſen werden Auch für den neuen
Brunnen würde die Anſtaltsleitung geſperrt bleiben vielmehr
würde aus demſelben nur Waſſer zur Keſſelſpeifung Warm
waſſerheizung u dergl entnommen und Trink und Wirthſchafts
waſſer vorläufig vom halleſchen Waſſerwerke weiter geliefert
werden Später erhält die Anſtalt Waſſer aus der demnächſt
zur Ausführung gelangenden giebichenſteiner Waſſer
leitung zugeführt welch letztere nach dem Gutachten hervor
ragender Sachverſtändiger gleich der halleſchen Waſſer von vor
züglicher Beſchaffenheit liefern wird

Aus Wettin war außer einem am Sonnabend vorgekommenen
Choleraerkrankungsfalle bis heute mittag keine neue Erkrankung

eldef Jener erſte Fall aber iſt als aſiatiſche Cholera
geſtellt Jn einem Theile der Auflage der heutigen

Morgen Ausgabe war noch geſagt daß die Unterſuchung Cholera
nicht ergeben habe Der Kgl Kreisphyſikus Hr Dr Fielitz
wurde heute gegen mittag wegen einer choleraverdächtigen Er
Eanlung nach Sennewitz geruſen, Vorläuſig liegt indeß kein

blieb uns der Künſtler D

Anlaß für die Annahme vor daß es hier um eine wirkliche
Choleraerkrankung handelt

Der königl Landrath erläßt mit Bezug auf den wettiner
Fall folgende Bekanntmachung

Jn Wettin iſt in einem dicht an der Saale belegenen Hauſe
eine Frau an Cholera erkrankt

Nach den angeſtellten Ermittelungen hat dieſelbe am 23 d
Wäſche Koch und Speiſegeſchirr mit ungekochtem Saalewaſſer
gewaſchen hat ſich bereits ſeit dem 24 d unwohl gefühlt aber

erſt an dieſem Tage der Ausbruch der Cholera bei ihr feſt
geſtellt werden konnte

Jch mache deshalb ausdrücklich darauf aufmerkſam daß eine
Entnahme von Saalewaſſer nicht nur zum Trinken ſondern
auch zu jedem andern wirthſchaftlichen Zwecke verboten iſt

Außerdem liegt es ebenſo im Jntereſſe jedes Einzelnen wie
der Allgemeinheit daß in der nächſten Zeit jeder auch nur
leicht an Durchfall oder ähnlichen Erſcheinungen Erkrankte
ſofort den Arzt um Rath fragt

Halle a den 29 Januar 1893
Der Köngliche Landrath,

von Werder
Ueber die vielfach erörterte Frage Wie iſt die Cholera in

die Provinzial Jrren anſtalt gekommen äußert ſich
Herr Profeſſor Rudolf Arndt Direktor der Pſychiatriſchen
Klinik zu Greifswald der wie ſchon kürzlich bemerkt früher
in der Anſtalt Nietleben als Arzt thätig geweſen iſt in einer Zu
ſchrift an die National Zeitung u a wie folgt Ebenſowenig
wie 1866 hat ſich auch diesmal die Einſchleppung der Cholera
nachweiſen laſſen Der ſeiner Zeit aus Hamburg zugereiſte
Mann welcher ſie vielleicht mitgebracht haben könnte indem er
in den Falten ſeiner Gewänder Cholera Bacillen mit ſich trug
hat ſich als ein Menſch erwieſen von dem das ohne Vorein
genommenheit nicht mehr anzunehmen iſt als von jedem andern
Hamburger der nach dem Erlöſchen der Cholera in ſeiner Heimath
ſtadt in der Welt herumreiſt Der beſagte Mann der in Ham
burg Wärter in einer JdiotenAnſtalt aber niemals in einem
Cholera Lazareth geweſen ſein ſoll iſt eiwa Mitte November v J
nach Halle gekommen Am 22 deſſelben Monats iſt er den mir
gewordenen Mittheilungen nach inAder Provinzial Jrrenanſtalt
als Wärter angeſtellt worden Am 7 und 8 Dez ſoll er in ihr
an einem Durchfall zu Bette gelegen haben am 9 ſodann die
Anſtalt wieder verlaſſen haben Jſt dieſer Durchfall ein etwaiger
CholeraDurchfall nicht vielleicht ein Beweis daß der frag
liche Mann doch die Cholera ſelbſt in die Anſtalt
getragen hat Von allem andern jetzt zu weit führenden ab
geſehen muß darauf hingewieſen werden daß ſchon ſeit mehrern
Monaten in der Anſtalt vielfach leichtere und ſchwerere Durch
fälle ſelbſt Cholerinen vorgekommen ſind ohne daß ſie zu böſen
Vorausſetzungen Grund abgegeben haben Grund abgeben konnten
Es iſt viel wahrſcheinlicher daß der aus Hamburg zugereiſte
Wärter den erwähnten Durchfall ſich in der Anſtalt durch die
Anſtaltsverhältniſſe zugezogen als daß er zur Entwickelung
dieſer Verhältniſſe durch ſeinen Durchfall und die mitgebrachte
Dispoſition zu ihm erſt Veranlaſſung gegeben hat Woher
kommen nun aber die vielfachen Durchfälle die Chole
rinen in die Anſtalt Das Waſſer derſelben hat ſie aller
Wahrſcheinlichkeit nach verurſacht Das Waſſer für die Anſtalt
wird der Saale entnommen und zwar an einer Stelle wo ſie kaum
eine weſentliche Verunreinigung durch Menſchen und deren Ver
brauchsſtoffe irgend welcher Art bereits erfahren haben kann
Das der Saale entnommene Waſſer muß erſt durch ein Sand

filter ehe es nach der Anſtalt kommt Von der Anſtalt fließt es
als Abwaſſer reichlich mit Verbrauchs und Auswurfsſtoffen der
Anſtaltsbewohner vermengt auf Rieſelfelder und von dieſen in
einem kleinen Rinnſal wieder in die Saale und zwar oberhalb
der Stelle wo es nach der Anſtalt gehoben wird Jm kleinen
Verhältniſſe wie in Hamburg iſt geſagt worden Wenn das An
ſtaltswaſſer auch ſtets blos ſiltrirt in Gebrauch kam ſollte es je
namentlich in der letzten Zeit ganz frei von Beſtandtheilen der
Verbrauchs und Auswurfſſtoffe der Anſtaltsbewohner geweſen
ſein Nun iſt unter dem Einfluß der anhaltenden großen Kälte
des jetzigen Winters aber noch das Filtrirwerk eingefroren die
Rieſelfelder ſind ganz unthätig das Abwaſſer der Anſtalt gelangte
unmittelbar in die Saale und von dort allerdings durch Saale
waſſer ſehr verdünnt wieder in die Anſtalt zum Gebrauch Unter
dem Einfluß dieſes Waſſers entſtanden Erkrankungen des Ver
dauungsapparates und leichtere oder ſchwerere Durchfälle Chole
rinen als Symptome derſelben Je ſchlechter das Waſſer wurde
um ſo häufiger um ſo ſchwerer wurden dieſelben Niemand
konnte dabel an Cholera oder Vorboten der Cholera denken Jn
Halle im Saalkreis weit über denſelben hinaus war nichts von
Cholera zu hören Nicht zu verwundern war darum auch die
Ueberraſchung aller Nächſtbetheiligten als am 14 d der erſte
Cholerafall und zwar mit tödtlichem Ausgange auftrat Die von
dem zuſtändigen Kreisphyſikus Herrn Dr Fielitz und dem Pro
feſſor der Hygiene Herrn Dr Renk vorgenommenen Unter
ſuchungen des bezüglichen Darminhaltes ergaben die An
weſenheit von Bacillen welche eine gewiſſe Aehnlichkeit
mit den Koch ſchen Cholerabacillen hatten aber weſentlich
dicker waren Beide Herren vereinigten ſich daraufhin
S Annahme einer cholera nostras an der der Ver
torbene gelitten hätte Daher denn auch die erſten Nachrichten

daß in der Provinzial Jrren Anſtalt bei Nietleben ein Fall von
Cholera vorgekommen wäre der jedoch den bakteriologiſchen Er
forſchungen nach nur eine cholera nostras geweſen zu ſein ſchiene
An d en beide Herren ſodann das Vorhandenſein der

och ſchen Kommabactkken in der deginnenpen Epidemie feſt
geſtellt Was ergiebt ſich aus alledem und zwar vornehmlich
in Bezug auf die Frage wie iſt die Cholera in die Anſtalt
hereingekommen wie hat ſie ſich hereingeſchlichen Stellen wir
uns unbefangen und vorurtheilsfrei den mitgetheilten nackten
Thatſachen gegenüber ſo müſſen wir ſagen ſie iſt in der An
ſtalt ſelbſt entſtanden Sie iſt in ihr natürlich unabſichtlich
herangezüchtet worden Sie iſt die böſe Frucht der
anormalen Vegetationsprozeſſe in den Körpern der
Anſtaltsbe wohner und inſonderheit ihrer Ver
däunngsorgane zu denen ihr in beſtimmter Art verunreinigtes Gebraäuchswaſſer geführt hatte Mit dieſem
Waſſer ſind die Bedingungen zu ihrem Entſtehen in die Anſtalt
gebracht worden Mit dieſem Waſſer iſt ſie ſo auch herein
We hat ſie ſich hereingeſchlichen Erſt längere Zeit

urchfälle leichterer Art dann ab und zu auch ſchwerere endlich
ſie ſelbſt exploſiv Es iſt die Art wie die Cholera an ſich
mmer auftritt immer aufgetreten iſt Die voraufgehenden

Durchfälle Cholerinen werden ihr gegenüber nur nicht gehörig
beachtek Jhr exploſives Auftreten ſelbſt läßt ſie wie überhaupt
erſt herangekommen erſcheinen Wo kommt der Koch ſche
Kommabacillus her Er iſt auch berangezüchtet
worden Daß die Bacillen Bakterienſpecies und hier kommt
es hauptſächlich auf die pathogenen krankheitserzeugendeß an
en eien iſt eine Jrrlehre Sie verändern ſich

erade ſo wie jeder andere Organismus wenn ſie unter veränderte
ährungsverhältniſſe kommen Jm Darm ſind immer Bacillen

gert Mikroben überhanpt vorhanden Aus dieſen entwickeln
das iſt meine Meinnung wenn ſie fort und fort in einer

en beſtimmten Richtung ernährt werden indem ſie ſich den
rhältniſſen anpaſſen wie wir ſeit Darwin ſagen immer andere

neue Bacillen Bakterien Mikroben überhaupt Aus ganz gewöhn
lichen unſchuldigen Weſen ſolcher Art gehen ſo zuletzt für anders
uſammengeſetzte Organismen ganz bösartige hervor welche die

edingungen unter denen ſie geworden ſind wo andershin über
iragen können bis ſie ſelbſt unter veränderten Ernährungs
verhältniſſen wieder andere werden gegen eworden
ſind So entſteht wohl auch der Koch ſche Cholerabaclllus und
entſtand er auch in der Jrren Anſtalt bei Nietleben Am 14 d
war er noch nicht da am 18 war er unverkennbar Jetzt nun
ex da iſt und in die Saale gelangt mag er die Cholera in

erſt am 28 d ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen ſo daß

Trotha das ſaaleabwärts liegt hervorgerufen haben in der
Jrren Anſtalt iſt er erzeugt gezüchtet worden Wie aus dem
Holzapfel der Borsdorfer Gravenſteiner der weiße Winter
Calville geworden iſt noch heutigen Tages aus dem Mauer
ſchwamm der Hausſchwamm wird und numgekehrt wird auch der
Koch ſche Cholerabacillus aus andern Darmbacillen und geht
wieder in ſolche über So lange er aber iſt was er iſt übt er
ſeine menſchenverderbliche Wirkung aus Sehen wir uns das
Alles noch einmal an ſo ergiebt ſich aus ihm daß unter

eeigneten Bedingungen überall die Cholera gleichſam
ſpontan entſtehen kann nnd daß Pettenkofer nach wie vor
die größte Beachtung zu beanſpruchen hat iſt ſie aber einmal da
wo immer es ſei daß alsdann auch die Koch ſchen Theorien ibre
volle Würdigung verdienen das iſt es was die zeitige Epidemie
in der Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben vorzugsweiſe lehrt

m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
In der Berl kliniſch Wochenſchr ſetzt Prof Hueppe in

Prag ſeine bedeutſamen Mittheilungen über die vorjährige
Cholera Epidemie in Hamburg weiter fort Bemerkens
werth iſt an erſter Stelle Hueppe s abfälliges Urtheil über den
Werth der Abſperr Maßregeln gegen Hamburg Jn Eng
land war man ſo weit gegangen daß man auch der Cholera
gegenüber die alten Scherereien der Quarantänen ganz auf
gegeben hat und den Handel und Verkehr nicht mehr beläſtigt
und doch hatte England 1892 keine Cholergepidemie Auf dem
Kontinente hatte man ſich ſeit einigen Jahren unter dem Ein
ſluſſe der Bakteriologie gewöhnt dieſe Haltung Englands weſent
lich auf ſeine Krämerpolitik zu beziehen während das derzeit
ſchutzzollfreie Amerika ſich als echter Sperrling die Maximen
des europäiſchen Konklinents gegenüber der Cholerginvaſion an
geeignet hat Als nun plötzlich im ag in Hamburg und nür
dort in Deutſchland die Cholera ausbrach wurde mit einem mal in
Deutſchland unter Vergeſſen aller Lehren der Geſchichte der
Cholera gegen Hamburg eine Abſperrung ins Leben gerufen die
entſchieden noch etwas anderes als nur einen Proteſt gegen
einige ſanitäre Mißſtände ausdrückte Dieſe an ſich abſcheunliche
unſere deutſche Kultur tief beſchämende Abſperrung gegen das
große Unglück unſerer erſten Seeſtadt die nur noch von Amerika
überboten wurde enthielt auch Momente des Kampfes der
Bureaufratie gegen die Autonomie bei der letztere zunächſt ſehr
ſchlecht abſchnitt Jm Bewußtſein daß im Binnenlande überall
die viel geſchäftige Sanitätspolizei auch gegen die Cholera wohl
und ſicher gewaffnet ſei war man ſofort außerhalb Hamburgs
überzeugt daß dort nur die läſſige Krämerpolitik mit ihrem
Mancheſterthum die Schuld an dem ganz Deutſchland bedrohenden
Unheil trage weil der Handel durch ſtrenge Polizeimaßregeln
geſchädigt durch Gehenlaſſen begünſtigt würde Vollkommen
neu ſind die Erörterungen welche Hueppe über die günſtigen
Bedingungen anſtellt die zur Zeit des Ausbruches der
hamburger Epidemie für die Fortpflanzung und Vermehrung
der einmal nach Hamburg eingeführten Cholerakeime gegeben
waren Man weiß auf Grund einer größern Reihe von Unter
ſuchungen daß Cholerabakterien im Waſſer nicht lange am Leben
bleiben ſie werden von andern Mikroorganismen den Fäulniß
und Waſſerbakterien überwuchert und finden in dem gewöhnlichen
Flußwaſſer nicht das ihnen zuſagende Nährmaterial Unter ver
änderten Umſtänden aber können die ſonſt konkurrirenden
Fäulniß und Waſſerbakterien dem Wachsthume der Cholera
bacillen im Gegenſatze geradezu förderlich werden Es tritt dies
dann ein wenn infolge abgeänderter änßerer Bedingungen die
Waſſerbakterien und andere Glieder der Waſſerfaung eher als
die Cholerabakterien abſterben Jhre Kadaver können dann
ſogar eine gute Nährlöſung für die Cholerabakterien abgeben
Jn Hamburg war für die Geſtaltung ſolcher Verhältniſſe viel
Gelegenheit gegeben Durch hohe Temperatur Steigernng und
Einführung von Desinfizientien waren während der Cholerqzeit
in der an ſich überaus reichen Faung der hamburger Waſſer
leitung große Verheernngen angerichtet worden und Cbolera
bakterien fanden dort reichliche Nahrung Eingehend beſpricht
Hueppe ſodann die hamburger Waſſerverhältniſſe Er macht für
deren Schäden vornehmlich die ſchwerfällige hamburger Ver
waltung verantwortlich Ganz unerläßlich ſei eine grundlegende
Aenderung der Waſſerverſorgung der Kanaliſation und der
Bauordnung von Hamburg vor allem ſei die Einleitung der
Fäkalien in die Elbe unſtatthaft eindringlich wendet ſich Hueppe
gegen eine einſeitig kontagioniſtiſche Auffaſſung von der Cholera

von der die Maßnahmen der deutſchen Medizinalpolizei ganz
durchdrungen waren Unter ihrem Einfluſſe ſei eine ganz nun
berechtigte übermäßige Cholerafurcht zum Ausbruche gekommen

Von dem Beſchluſſe der Stadtverordneten Verſammlung in
Düſſeldorf wegen des Heinedenkmals haben unſere Leſer
bereits Kenntniß erhalten Die Frkf Ztg bemerkt dazu Die
grünverſchleierten Engländerinnen, die Heine vorahnend vor

ſeinem Denkmale ſtehen ſah werden nunmehr in Düfſeldorf
vergeblich danach ſuchen Die Vaterſtadt des Dichters verweigert
dem Monumente ihres großen Sohnes Aufnahme und Obdach
und zwar weil man daſelbſt den Wunſch hegt durch Anregung
der Denkmalsfrage die kaum über die Angelegenheit zur Ruhe
gekommenen Gegenſätze innerhalb der Bürgerſchaft nicht wieder
aufleben zu laſſen Beſchluß und Begründung ſtehen tief unter
jeder Krikik und mit Entrüſtung konſtatirt die Köln Ztg daß
die Entſcheidung der düſſeldorfer Stadtverordneten Heine den
Sänger der Loreley den größten Dichter den die Rheinlande
hervorgebracht haben in ſeiner eigenen Geburtsſtadt gewiſfer
maßen für infam erklärt Düſſeldorf will kein Heine Denkmal

nun darf es keins bekommen Jetzt iſt es Sache des
Komitees energiſch vorzugehen Das Monument iſt in Aus
führung begriffen die fehlenden Gelder werden zuſammen
kommen der neu erlaſſene Aufruf wird ſeine Wirkung thunz
es werden ſich genug andere rheiniſche Städte finden die ſich
eine Ehre daraus machen ſich mit dem Denkmale zu ſchmücken
und die Frankf Zig glaubt bereits annehmen zu dürfen daß
auch die Stadt Frankfurt die ſo vielfach in die Lebens
ſchickſale Heine s hineinſpielt an der Bewerbung um das Denk
mal freudig theilnehmen würde Es wird übrigens bei dieſer
Gelegenheit an eine frühere düſſeldorfer Geſchichte erinnert welche

die Freiligrath Gedenktafel betrifft Vor etwa
7 Jahren petilionirte ein düſſeldorfer Komitee um die Er

laubniß an dem Hauſe in welchem Freiligrath im Jahre 1818
in Düſſeldorf gewohnt eine entſprechende Gedenktafel anbringen
zu dürfen Die ſlädtiſche Behörde gab dieſem Erſuchen Folge
jedoch unter der ausdrücklichen Bedingung daß die Jahreszahl
1848 wegbleibe

Das berliner Polizeipräſidium hat eine abermelige Be
arbeitung des drei mal verbotenen Sardou ſchen Schauſpiels

Tosca ſofort nach Einreichung geprüft und der Direktion
des Neuen Theaters die Aufführung nunmehr geſtattet

e 2
Provinzial Nachrichten

Magdeburg 29 Jan Orig Mitth Mit Rückſicht darauf
daß die Amtszeit unſeres Hrn Oberbürgermeiſters
Bötticher Febrnar 1894 abläuft fand dieſer Tage in einem
kleinern Kreiſe von Stadtverordneten eine Verſammlung ſtatt die
die einfache Wiederwahl des Hru Oberbürgermeiſters für
erſprießlich erachtete Ju der auf Grund dieſes Beſchluſſes ver
anlaßten allgemeinen Verſammlung der Stadtverordneten ſoll eine
entgegengeſeßte Meinung zum Ausdruck gekommen und die Neu
n ren der Stelle erwogen worden ſein Zum

Militärgottesdienſte wird jetzt mit den Glocken des Domes
durch an ehe der Arbeiter Abtheilung geläutet Bel einem vorgeſtern abgehaltenen Kommers ob
der Vorſitzende Dr med Ha ger Neuſtadt bekannt daß auf ſeine
Weiſung die Bierſeidel nur mit abgekochtem Waſſer
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t würden da der Gennß und Gebrauch des Elbwaſſers
ieſelben Gefahren wie das inſizirte Saalewaſſer bei Nietleben

herbeiführen könne

n Wittenberg 30 Jan wird uns geſchrieben Wie be
kannk hat ſich hier vor zwei Jahren ein Ausſchuß zur Errichtung
eines Denkmals für Kaiſer Friedrich gebildet Aus dieſem

raus entſtand denn bald eine Vereinigung Kornblume und
eilchen mit demſelben Ziele Beide Stellen haben bisher

i M zuſammengebracht und das Unternehmen iſt ſomit als
geſichert zu betrachten

Nordhauſen 29 Jan Orig Mitth Heute vormittag
wurde hier abermals Großfeuer angezeigt Es brannten die

intergebäude des Gaſthofes zur Krone in der Rumbach
aße die ſchon vor einigen Jahren von Feuer heimgeſucht

waren Da die Gebäude in der dortigen Stadtgegend ganz be
ſonders eng ineinandergeſchachtelt ſind und zwei Branntwein
brennereien in unmittelbarer Nähe des Brandplatzes liegen war
die Gefahr eine große Gleichwohl gelang es unſern beiden

uerwehren nach einigen Stunden harter Arbeit das Feuer auf
inen Herd zu beſchränken Der Gymngſialoberlehrer

Dr Arnold von hier der zur Wiederherſtellung ſeiner Ge
undheit auf drei Monate nach Me ran beurlaubt war iſt dieſer

age dort durch einen unglücklichen Sturz ums Leben ge
kommen Der Verunglückte war als Menſch und Lehrer hier
gleich beliebt Einzelheiten über den Unglücksfall fehlen noch

Gröbers 29 Jan Orig Mitth Jnfolge leichtfertiger
andhabung einer Schußwaffe iſt geſtern in dem

Nachbarorte Großkugel eine Magd erheblich verletzt worden
Ein dortiger Geſchirrführer legte im Scherz mit einem Teſching
auf das Mädchen an und druckte los da er annahm daß die
Waffe nicht geladen ſei Ein n krachte und die aus Vogel
dunſt beſtehende Ladung traf das Mädchen voll in das Geſicht
I a würde hierbei ein Auge ſo erheblich beſchädigt das die
Verletzte heute in die halleſche Augenklinik gebracht
werden muße

Perſonal Nachrichten Der Studirende des Hochbau
faches Reinhard Herold aus Wiehe zur Zeit in Halle iſt

m königlichen Regierungs Bauführer ernannt Der königliche
eisBauinſpektor Baurath Pietſch in Torgau tritt am

1 April in den Ruheſtand

Meiningen 29 Fr Orig Mitth Unſer Landtag hat
den jährlichen Staatszuſchuß zur allgemeinen
Lehrerwittwenkaſſe von 12,500 M auf 25,000 M erhöht
ſo daß von jetzt ab die Beiträge der Lehrer in Wegfalil
kommen und außerdem zu dringenden Unterſtützungsfällen
1000 M bewilligt Unter den einmaligen Ausgaben des Kultusetats
befindet ſich ein Poſten von 16,498 M als Beitrag zur Er
weiterung des Bibliothekgebäudes der Univerſität
8 und ein Poſten von 2450 M zur Einrichtung eines

chülerbades am Realgymnaſium in Saalfe ld
Weimar 29 Jan Orig Mitth Der Vorſtand der hieſigen

Tiſchlerinnung dem wie vor einiger Zeit mitgetheilt die
goldene Medaille zur Erinnerung an das 50 jährige Ehe
jubiläum des Großherzoglichen Paares und den dabei veran
ſtalteten Feſtzug zugeſtellt worden war obgleich die Jnnung ſich
in keiner Weiſe au dem Feſtzuge betheiligt hatte hat die Medaille
bis heute noch nicht wieder zurückgegeben Er beharrt alſo dabei
zu behalten was ihm infolge eines Verſehens zu theil geworden
iſt Der Glaſerinnung gegenüber hatte wie wir jetzt unſerer
frühern Mittheilung hinzufügen können das gleiche Verſehen
geſpielt auch dieſe Jnnung hatte die Medaille erhalten ohne an
dem Feſtzuge theilgenommen zu haben Der Vorſtand der
Glaſerinnung iſt aber anders verfahren als der der Tiſchker
innung er iſt der Aufforderung die Medaille zurückzugeben
ſofort und ohne jeden Anſtand nachgekommen Dafür hat die
Glaferinnüng heute die Genugthuung die Medaille in voller
Rechtmäßigkeit zu beſitzen denn daraufhin iſt ihr die Aus
zeichnung nur mit einem etwas anders gehaltenen Diplom von
neuem verliehen worden

Weimar 30 Jan Am Mittwoch findet in unſerem Hof
theater eine Vorſtellung von Schiller s Räubern ſtatt
zu der die Jenenſer Burſchenſchafter nach Weimar
kommen werden um in der Vorſtellung in gewohnter Weiſe das
e zu ſingen Die Vorſtellung beginnt um 4 Uhr nach
mittags

Leipzig 29 Jan Frau Klara Ziegler und Ludwig
Barnahy haben auf ihr Gaſtſpielhonorar für Mitwirkung
in der geſtrigen Jubiläums Vorſtellung des Neuen
Theaters zu Gunſten des Penſionsfonds des Stadt
theaters verzichte
e

Vermiſchtes
Ein brotloſer Prinz Vor zwei Jahren kam ein junger

Negerprinz nach Kopenhagen und wurde als Diener von dem
ruſſiſchen Baron Fredericks angenommen Dieſer beſitzt zwei
Löwen im Zoologiſchen Garten welche der Negerprinz dreſſirt
hat Jetzt iſt der Baron mit ſeinem Diener uneins geworden
er hat ihn verabſchiedet und der Negerprinz iſt darauf an
gewieſen bei der Polizei um Nachtlager und Lebensunterhalt
nachzuſuchen bis er nach ſeiner fernen Heimath zurückgeſchickt
werden kann

Der Hundediebſtahl hat in Paris in der letzten Zeit kräftigen
Lnfſchwung genommen Es werden jede Woche an hundert Hunde
geſtohlen Davon gehen viele nach England und dem Auslande
wo die Diebe oder ihre Hehler geſchäftliche Verbindungen haben
Andere kommen wieder an ſihre Herren zurück natürlich gegen
hohes Löſegeld Guſtav v Rothſchild beſitzt einen Pudel auf
den er ſehr viel hält Das Thier wurde ihm v J dreimal ge
ſtohlen und jedesmal mit einer ſo hohen Summe wieder ein
gelöſt daß dieſer Pudel unzweifelhaft einer der theuerſten Hunde
geworden iſt die es je gegeben hat Die meiſten Diebſtähle
werden morgens verübt wenn die Hunde von den Wärtern ins

i geführt werden Die Diebe verſtehen ſich auch darauf die
unde umzukleiden, d h durch Scheeren und Färbung der

Haare unkenntlich zu machen Sie verkanfen ſie dann ungeſcheut
ſelbſt auf dem Pariſer Hundemarkte

Eine Familie ertrunken Auf dem Lago Mag gio re kam
eine ganze Familie die von einer Spazierfahrt nach Hauſe

rückkehrte ums Leben Es war die Familie Morandi
ater Mutter und zwei Kinder Sie waren unter Führung

eines Schiffers von Pallanza nach Baveno am jenſeitigen Ufer
des Sees gefahren Bei der Rückkehr erhob ſich ein ſtarker
Wind Der Schiffer ſuchte das Boot nach den borromäiſchen

nſeln zu lenken was ſich aber bald als unausführbar erwies
o ließ er die Bark vor dem Winde treiben wobei ſie ſich

immer mehr dem Ufer bei dem Dorfe Se er Aber
die Wellen auf dem See gingen ſo hoch daß ſie in das Boot
ſchlugen und die Fahrgäſte wurden hierdurch derart in Schrecken

ſetzt daß ſie ſelbſt das Unglück herbeiführten Bei dem An
rm einer neuen Welle ergriff Morandi ein Ruder und ſtürzte
mit dem Rufe Wir gehen unter in den See Jhm folgte

ort ſeine Frau und dann ahmten auch die beiden Kinder das
iſpiel ihrer Eltern nach Der Schiffer verſuchte vergebens

die Unglücklichen wieder ins Boot zu ziehen Schließlich ſprang
E n die Sec um den Erkrinkenden zu helfen Aber ſeine Be
mühungen waren vergeblich Ehe vom Ufer Rettungsboote her
beieilten hatten die Wellen ſchon alle vier verſchlungen Der
Schiffer felbſt konnte geretket werden

Jeden Frei w

DepeſchenFalken Ein ruſſiſcher Offizier Smorlow hat es
angeblich zu Stande gebracht Falken für den Depeſchendienſt zu
ähmen Jm Vergleich mit den Brieftauben haben die Falken
re ſchon wegen ihrer größern Schnelligkeit und ausdauern

den h Eine Brieftaube legt 100 Meilen mit einer mitt
rn eſchwindigkeit von 10 Meilen in der Stunde zurück ſie
iegt alſo etwa einen Kilometer in der Minute die größte

Schnelligkeit die man von Tauben kennt ſind 15 Meilen in der
Stunde über eine Strecke von ebenfalls 15 Stunden Bei den
a iſt dieſe Schnelligkeit dagegen die gewöhnliche Jn ſeinem

erke über die Falknerei im Mittelalter und in der neuern Zeit
erzählt Aubuſſon u wie ein Falke der von den kanariſchen
Inſeln an den Herzog von Lerma nach Spanien geſchickt wurde
aus Andaluſien nach Teneriffa in 16 Stunden zurück kam alſo
250 Meilen 15 Meilen im Mittel die Stunde zurücklegte Die
Tauben vertragen bekanntlich keine große Gewichtsbelaſtung
wenn ſie nicht ſofort im Fliegen verſagen oder doch wenigſtens
ſehr gehindert und vorzeitig ermüdet werden ſollen Um die
Depeſchenzahl zu vergrößern und die Laſt zu vermindern werden
mehrere Schriftſtücke durch Photographie verkleinert Smorlowfand durch Probebelaſtungen daß ein Falke mit vier ruſſiſchen

Pfunden d h 1640 Gramm beſchwert werden konnte ohne daß
ſeine Flugkraft und Schnelligkeit Einbuße erlitt Auch ſindsja
Falken auf ihrer Luftreiſe weniger gefährdet als Tauben einem
ſtärkern Gegner wird der Falke ſelten zum Opfer fallen während
Tauben ſehr häufig eine Beute ihrer gefiederten Feinde werden
Außerdem widerſteht der Falke auch beſſer den Witterungs
einflüſſen Die Frage iſt nur das Abrichten

Aus dem königlichen Palaſte in Abomé Nach der Ein
nahme von Abomé erzählt der Brief eines franzöſiſchen Unter
offiziers waren verſchiedene Rotten mit Nachſuchungen beauftragt
Statt anderer Schätze fanden dieſelben in den Kellern und Unter
räumen des königl Palaſtes 7000 Ballen Stoffe aller Farben
und eine Menge Anzüge für einheimiſche Frauen und Kriegerin
nen Der Fund war äußerſt willkommen denn während des
dreimonatigen Feldzuges hatten alle Soldaten ihr ſämmtliches
Zeug ſehr abgenutzt und zerriſſen Das Lager glich nun ſoforteinem Jahrmarkte Die Zelte wurden mit Waffen geziert jeder
ſuchte ſeinen Anzug zu verbvollſtändigen Die einen legten
himmelblaue Frauen Morgenkleider an die andern vielfarbige
ſog Calimbes oder farbige Höschen welche kaum bis zum Knie
reichten Die Senegalier zogen gold und ſilbergeſtickte Bonbons
Anzüge der Hofbeamten an während die Spahis Reiter die

mit Bauſchen verzierten Kleider der Amazonen anzogen Dieſer
allgemeine Mummenſchanz brachte die größte Heiterkeit hervor
ſo daß alle Schrecken und Leiden dieſes mühſeligen gefährlichen
Feldzuges vergeſſen ſchienen

h

Handoels und Verſcehrs Nachrichten

All gemeiner Deutscher Versicherungs Verein in
Stuttgart Im Jahre 1892 wurden men abgeschlossen 29,191 Ver
sicherungen über 217,098 Personen Die Zahl der in der Unfall
versicherung angemeldeten Schadenfälle betrug 6141 von diesen
hatten 38 den sofortigen Tod und 447 gänzliche oder theilweise Invalidität
der Verletzten zur Folge Von den Alitgliedern der Sterbekasse
starben 450 Auf den December entfallen 2075 neu abgeschlossene
Anträge mit 23,280 Personen Bei der VUnfallversicherung wurden
in demselben Monat 68 Schadenfälle angemeldet Am Sechlusse des
Jabres 1892 waren 107,659 Versicherungen über 719,947 Personen in
Kraft

Das Amtsgericht Altenburg veröffentlicht folgende Bekanntmachung
2Auf dem die Aktiengesellschaft Altenburger spielkartenfabrik
zu Altenburg betreffenden Fol 103 des Handelsregisters des Amts
erichts ist heute auf Grund des Generalversammlungs Beschlusses vomg Jan 1893 verlautbart worden dass die Gesellschaft aufgelöst ist dass

infolge dieser Auflösung der Direktor Karl Schneider nicht mehr
Vorstand ist und dass die Herren Karl Schneider und Richard
Luckner in Altenburg zu Liquidatoren erwählt sind

Dividenden Die Leipziger Zaubank beantragt5 Proz Dividende
London 80 Jan Telegr Die Times hält die schon

früher geäusserte Ansicht aufrecht dass die argentinis che
Republik wenn sie wolle ihren finanziellen Verpflichtungen mit Ablauf des Moratoriums werde nachkommen
können Der Standard lenkt die Aufmerksamkeit auf die
grosse entgegen den Bestimmungen des Moratorium s
erfolgte Vermehrung von Papiergeld in Argentinien

New Vork 29 Jan An Bord der Schiffe La Normandie
und Didam sind heute 3,350,009 Dollars Gold nach Europa
abgegangen weitere 1,500,000 Dollars werden am Dienstag zur
Verschiffung gelangen

Wanren und Produktenberiecehte
Gedtvreidse

Be rlin 29 Fan Weizen mit Ausschluss von Ranhweizen per
1000 kg Loco still Termine fest Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 143 160 M nach Qualität Lieferungsqualität
153 per diesen Monat per März April Per April Mai157,25 157,75 bez per Mai Juni 158,75 159 bez per Juni Juli 169
160,5 bez per Juli Aug

Koggen per 1000 kg Loco einiger Umsatz Termine besser Ge
küncligt 100 t Kündigungspreis 139 M Loco 125 138 M nach
Qualität Iieferungsqualität 135 in ländischer guter 136 137
per diesen Monat 139,25 138,75 bez per Jan Febr per März
April per April Mai 139,25 139,5 139 bez per Mai Juni 140,25
140 bez per Juni Juli

Gerste per 1000 kg Still
gerste 115 135 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine wenig verändert Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 135 158 M nach Qualität
Lieferungsqualität 140 Pommerscher mittel bis guter 137 142 bez,
feiner 143 148 bez preussischer mittel bis guter 136 142 bez feiner
143 148 bez schlesischer mittel bis guter 138 143 bez feiner 144
149 bez per diesen Blonat 142 per Jan Febr per April
Mai 139,75 140 bez per Mai Juni 141 per Juni Juli 142 M

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Köln 28 Jan Rüböl loco 54,00 pr Mai 52,70 per Okt 52,50
Stettin 28 Jan Rüböl loco still per April Mai 48,70 per Mai

Juni 49, 0
Breslau 28 Jan RübölZpr Jan 52,00 pr April Mai 52,50
Bremen 28 Jan Schmalz steigend Shaſer Pf Wileox 57

Pſg Choice Grocery 56 Plg Armour 57 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks Pfg Cudahy 6 Speck höher Short

clear middl 49 Jan Vebr Abladung short clear middl 49 long elear
midädl 47

Hamburg 28 Jan Rüböl unverzollt etill loco 51Pest 28 Jan Kohlraps per August Sept 11,39 Gd 11,40 Br
Paris 28 Jan Rüböl fest per Jan 57,25 pr Febr 57,50

per März April 58,00 per Mürz Juni 58,25 t
Melhl

Berlin 28 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 1C0 kg
brutto inkl Sack Termine behauptet Gek Sack Kündigungspreisper diesen Monat und per Jan Febr 18,25 bez per er ur

v r an mer ee rlIin 28 Jan zenmehl Nr 00 22,50 20,50 bez Nr O 20,2518,09 bez Frine Marken über Notiz bez g 20
Roggenmehl Nr 9 u 1 18,25 17,50 bez do feine Marken Nr 0 u 1

bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
in J Sack

KRlsenfrücnde
Berlin 28 Jan e Mais per 1000 kg Loco ruhbigTermine stll Gek 50 t Kündigungspreis 125 A Loco 125 bis 1

M nach Qual pertdiesen Monat 125,5 per April Mai 112,25 113

d e 7 d W S reErbsen r wagare 160 n Q Futterwagre135 148 u n Q
Leipzig 28 Jan Agis per 1000 k

A rawänischer 124 127 A bez u Br Donau 124 127 M bez u
Br ungarischer 124 137 A besz u Br

Grosse und kleine 138 175 Futter

netto amerikaunischer

Nordhausen 21 Jan Erbsen gelbe 2 K 18,00 21,00 Speise
vohbnen weiss 20 22 Linsen 30 00 38,00 M per 100 kg

Pest 28 Jan Mais per Mai uni 1893 4,74 Gd 4,75 B
Wien 28 Jan AMois per Mai Juni 1898 5,08 Gd 5,11 Br

Standesamtliche Meldungen

Standesamt Halle 28 Jan
Der Schiffseigner Friedrich Schade und Jda

Elſte Wettin
Eheſchließungen Der Kaufm Oskar Meitzen und Marie

Klapproth Königsberg und Alter Markt Der Drechsler und
Bildhauer Ernſt Schurig und Anna Hintersdorf Gommergaſſe 6
und Merſeburgerſtr 41 J Der Handarb Max Camnitius und
Friederike Weheſtein Schlamm 11 und Weingärten 17 Der
Stellmachermſtr Albert Stein und Anna Krickſtedt Giebichen
ſtein und Schulberg Der Juwelier Friedrich Steiger und
Minna Cramme Leipzigerſtr 23 und Oleariusſtr 12 Derrir Bruno Wolfram und Nanny Hartding Streiber
traße 16

Geboren Dem Fabrikarbeiter Auguſt Weber eine Klara
Martha Sophienſtr 21 Dem Handarb Heinrich Riemer ein

Paul Spibe Dem Steuer Aufſeher Julins Jahn ein
Ernſt Traugott Paul Glauchaerſtr Dem Kaufm Otto
Schaaf ein Alwin Hermann Wörmlitzerſtr 107 Dem Poſt
ſchaffner Adolf Rothfeld eine Agnes Helene Streiberſtr 38
Dem Privatdozent Dr phil Paul Stäckel ein Walther
Johannes Lafontaineſtr Dem Maaſchinenſchloſſer Rudolf
Pfeiffer ein Richard Ernſt Sophienſtr Dem Handarb

ermann Mertin eine Auguſte Marie Unterplan Dem
Eiſendreher Richard Rudolph eine Martha Eliſe Marie Doris
Breiteſtr 27 Dem Handarb Ernſt Leopold eine Emma
ung Streiberſtr 13 Dem Poſtboten Martin Hellmann ein

Otto Friedrich Auguſt Streiberſtr 24 Dem Kaufm Bern
hard Salzmann ein Otto Fritz Bernhard Gr Ulrichſtr
Dem Handarb Robert Krüger ein Adolf Robert Hirten
gaſſe 10 Dem Dienſtmann Karl Schade eine Emma Klara
Kl Sandberg S Dem Kaufm Willy Hennicke ein Curt
Guſtav Willy Thorſtr 24 Dem Bäckermſtr Franz Kolbe eine

Thereſe Gertrud Albrechtſtr 37 Dem Schriftfetzer Otto
Hagenbüchner ein Arthur Erich Wörmlitzerſtr 93 Zwei
unehel eine unehel T

Geſtorben Der Mechaniker Otto Große 29 J Mittelſtr 17
Der Maurergeſelle Hermann Kummer 24 J Klinik Die
Wittwe Emma Scheller geb Schwarzwäller 74 J Herrmann
ſtraße 36 Des Adminiſtrator Karl Bobardt Ehefrau Marie
geb Faehſe 58 J Franckeplatz Des Schloſſermſtr Georg
Zander S Paul 2 J Harz 37 Des Tiſchlermſtr Hermann
Burkhardt T Minna 3 F Klinik Der Bergmann Karl Rulf
38 J Bahnhofſtr 11 es Fiſchermſtr Karl Knöchel T Elſa
13 T Weingärten 35 Des Eiſendreher Otto Schmidt T Luiſe
2 Mon Merſeburgerſtr 163 Des Schuhmachermſtr und Gaſt
wirth Auguſt Leanber S Max 6 Tag Gr Klausſtr 18 Die
Wittwe Roſalie Booſt geb Voigt 65 J Kl Klausſtr Der
Oberkellner Wilhelm Juſt 26 J Diakoniſſenhaus

2

Fremdenliſfte
Angekommene Fremde vom 29 bis 30 Januar

Stadt Hamburg Major u Bat Commandeur v Madai a Halle aS
Hauptmann der Landw Fiedler a Löbejün Rittergutsbeſ Dr Neunbaunr a
Kroſigk r Mengel a Gera Ka Prof Amalie Joachim a Berlin
Lieut Krick a Brumby Privatleute H Alfes a Bremen Schmidt a Riga
Kaufleute Haniſch Neumeiſter David Pudor u Wieder a Berlin Tellering
a Düſſeldorf Juſten a Leipzig Stöck a Kreuznach Thaler a Mainz
Birubaum a Bentſchen Seydel a Dresden Schäfer a Auerbach Stra
a Frankfurt af M

Goldene Kugel Baron v Münchhauſen a Leitzkau Oekonomiera
v Mendel a Halle a S Pr Lient Voelker a Jüterbog Fabrikbeſ Baet
a Muskau Fabrikanten Jrrle a Schwerte Hengſtenberg a Stuttgart Orla
münde a Zellerfeld Kührmeyer a Magdeburg Jngenieur Naske a Hamburg
Hühne a Dornburg Schoeller a Glasgow Verlagsduchhändler Küſtmann a
Dresden Kaufleute Suther u Koopmann a Hamburg Glentzer a Frank
furt a Schulz a Leipzig Kampffmeyer a Bordeaux Klinger a Nord
hauſen Spangenberg a Hagen Borberg a Krefeld Nawack Scheuer Schmidt
Kunſtmann Weinlaub u Pabſt a Berlin Kormann u Delin a MainzJsrael a Chemnitz Mühlen a Rheydt Gerſt a Kihingen Müller a Erfurt

22

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Montag 30 Jan Fauſt Tragödie
Dienſtag 31 Jan Die Puppenfee hierauf Fraiavolo

Medea Klara Ziegler als Gaſt
Der Prinz von Homburg
3gigente Klara Ziegler als

aſt
Sonnabend 4 Febr Zwei glückliche TageSonntag 5 Febr Carmen a

Answärtige Theater
Dienſtag den 31 Januar

Leip zig Neues Theater Liebeszauber Der fechſte
SinnAltes Theater Lachen de Erben

Weimar Hof Th Die HexeSondershauſen Fürſtl Th Schwiegermama Der
Weg durch s Fenſter
Cavalleria rusticana

r z m3 s 5ſ 1T c qnggg
eine aus edelſten Tabakens4 66 hergeſtellte 6Pfg Cigarre18 von hervorragend feiner9 0 We X Qualität empf in alleiniger

e g5 ragdeburgerſtraße Nr 493Devp Nr 1981 gegenüber Café Moltke

Mittwoch 1 Febr
Donnerstag 2 Febr
Freitag 3 Febr

Geſchwüre wunde Santſtellen Verbrennungen Ver
brühungen Eiternngen e werden am beſten mit

irre
Deufsch Reſchspat 63592

abſolut unſchädliche iſt Erhältlich à Doſe Mk in den Apo
theken in Halle a/S Löwen Eugel und Adler Apotheke

Die Firma Ed Klauß Merſeburg fabricirt CarbolDes
infeetionspnlver auf welches beſonders aufmerkſam gemacht
werden ſoll Das Pulver wird mittelſt einer Strenbüchſe aus
Pappe oder Bkech auf die zu desinficirenden Stellen oder Gegen
ſtände geſtreut und r ſich vor allen andern Desinſektions
mitteln durch große Billigkeit außerordentlich leichte und bequeme
Verwendbarkeit und intenſive ſofortige Wirkung vortheilhaft aus
es iſt namentlich anwendbar als Schutzmittel gegen Epidemien
Seuchen und anſteckende Krankheiten Zu ſofortiger und
haltiger Vernichtung aller geſundheitsſchädlichen und übel
Ausdünſtungen der Pferdebahn und DroſchkenHalteplätze
ur Entfernung von Modergeruch c in Krankenzimmern W

Verkauf von Resten und Roben knappen Maasses

eit unter Merstellunmgspreifs
Feste anerkannt niedrigste Preise

und Kellerräumen
ngeziefers in Geflügelſtällen und Käfigen

J Lewim
IIaHe Saale Rarktplinta

behandelt deſſen Wirkung eine raſche ſichere zuverläſſige und

ſowi
lborten ferner zur Verein de
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Wir wriſen darauf hin daß wir dieſer Abtheilung unſeres Waaren Lagers ganz beſondere Aufmerkſamkeit gewidmnet S

haben und empfehlen eSchwarze Gachemires Schhwarze Mohair Fantaste Streifen
100 110 em breit 105 115 em breit8 1,10 1,40 1,60 1,80 2,00 2,50 3,00 auf gediegenen Armnre oder Crepe Grund Stoffen

Schwarze Crèpe Armures eto Schwarze Damast Imperial
hochfeines Armuregewebe mit ſeidenem Schuſt äußerſt effeeta Mr I 1,80 2,20 2,60 3,00 3,50 volles Damaſſé Gewebe

Schwarze Cheviots Foulés ete Schwarze Satin Fantagie Peau de laine etc
1009 120 em breit 105 110 em breitdas Mtr 1,80 2,40 2,80 3,00 3,50 elegante glatte Stoffe zu Geſellſchafts Kleidern

Schwarze Ripse Epinglé Noppé Schwarze Alpacca daquardl
beſondere Neuheiten der Saiſon golanzreiches leichtes dauerhaftes Kleid

Schohwarze damassirte Gewebe Schwarze Schürzenstoffe giatt u gemustert
rin e h 18052 19 S hre 90 3,50 55 75 qm breitn eter fg V S 5 W z pro400 450 5,25 in allen PreislagenS Die von uns geführten Qualitäten bilden das Solideſte was in den verſchiedenen Preislagen fabrieirt wir ö ir Dalter Abſt fürI den billigſten Stoff volle Garantie für gutes Tragen übernehmen gen d nd Lönnen wir vaßer auch ſelbſt für S

Ein Theil der oben angeführten Stoffe liegt in unſeren Schaufenſtern zur Anſicht aus

Proben bereitwilligst

e e 7 i rJ e S e

Arth 0 I e r Dampf Rumpf Sitzhbäder0 Ia Massage Sprechzeit Dinpackungen Kneipp sche Güsse
10 Vorm 4 Nachm SChWwed Heilgymnastik und Massage
prakt Vertreterin der für Damen u Herren v Morgens 7 bis Abends 9 UhrIelene Conrad Naturheilkunde Telegr Adr Conrad Halle Norähotel

Sprechzeit Leipzigerstrasse 54 Telephon Anschluss 3508 II 24 N 2 Minuten vom Babhnhof

Stenographie GedlaWdlardDen Cent Furyan Anna

Bekanntmachung
Betreffs der polizeilichen Verordnung vom 27 d M über die unter

meinen Kühen ausgebrochene Maul und Klauenſeuche theile ich meinen werthen
Milchkunden ergebenſt mit daß unr einige Kühe von der Seuche be
fallen während die anderen vollkommen seuehenfrei ſind
und nur von dieſen Milch zum Verkauf kommt

Stadtgut Halle a den 28 Januar 1893

A Schramm,
INennNächſten Donnerstag den 2 Februar Abends S Uhr beginnt Transportable electrische Tischlampen Ersatz für Petrolenm I

in der Franziskanerhalle Kuhgaſſe 1 der dritte Unterrichts stationàäre Accumulatoren f Fabriken Brennereien Mühlen Hötels etc

kurſus in der vereinfachten Arends ſchen Steuographie Der zſelbe wird 5 Stunden umfaſſen und iſt deſſen Beſuch daher Jedem der VI Lupstgovrengtänden
ſich in kurzer Zeit ein brauchbares Stenographie Syſtem an

er e en derLe ehe ar acsen a Zum Schutze gegen Regen und PErkältung n
Der Arends ſche Stenographen Verein laſſe man ſeine Kleidungsſtücke unzertrennt oder die neuen Stoffe Kungthandlung Geiststr 36

absolut porös wasserdicht machen
bei Z Lang Kohlaſe Co Großenhain i S Herren und DamenmaskenoſterirenStarben Coals Klinkhardt Schreiber Bauhbof Die Behandlung dauert höchſtens 3 Tage 1 Mantel koſtet 4 Mk verleiht Taubenſtraße 15 I

c 7 757 r y r 7 v T r a zS S 75 T J m e J 77 e J ehe feeee e J v r 7 Bee J 2S r 23 u See 5r e 2 c z e h e 3 t ne

Eyorkhier Hund Alfred Scheibe
Fernſprecher 398 alle a S Varlſtraße 4

Während der Cholera Epidemie in Hamburg war an allen Straßenecken zu leſen fleißig Bier trinken Auch iſt conſtatirt daß in
Hamburg in keinem BViergeſchäft Brauerei und Brenunerei eine Cholera Erkrankung vorgekommen iſt Ich empfehle daher meine

m gut vergohrenen nachweislich von Aerzten eimpfohlenen Biere und verſende jedes Quantum in Faß und Flaſchen auch
nach außerhalb

Echt Münchener Löwenbrän Echt Böhmiſch Exportbier Merſeburger Schwarzbier
Echt Culmbacher Exportllier, Riebeck ſches Lagerbier Echt Engliſch Porter
Echt k Petribrän Zerbſter Malzbier Echt Puale Ale

Echt Grätzer Geſundheitsbier
LHauptſächlich mache darauf aufmerkſam daß meine ſämmtlichen Flaſchenbiere ausſchließlich nur mit Korken J Qualität nicht mit dem geſund Theitsſchädlichen ärztlich verworfenen Patentverſchluß berſchloſſen ſind ſhüeßlich n S nich geſ

e en J 22 e r 9 h h r rn d h tc u

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblältkern
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